
Allgemeine Geschäftsbedingungen für Porzellankurse im AtelierFieber 

 

Anmeldung 

 

Die Anmeldung kann per Brief, E-Mail oder per Telefon erfolgen. Sie muss folgende 

Daten enthalten: Kurs, Termin, Name, Vorname, Adressdaten, Telefon, ggf. Fax und 

E-Mail-Adresse des Kursteilnehmers/der Kursteilnehmerin. 

Dem/der Kursteilnehmer/in wird eine Anmeldebestätigung zugeschickt.  

Da die Teilnehmerzahl sehr begrenzt ist, um optimale Arbeitsbedingungen zu 

gewährleisten, werden die Anmeldungen in der Reihenfolge des Einganges 

berücksichtigt. 

 

Mit der Anmeldung werden diese Geschäftsbedingungen anerkannt. 

 

Stornierung einer Anmeldung 

 

Ist eine Kursteilnahme nach Rechnungslegung nicht möglich, ist dies dem Kursleiter 

schriftlich mitzuteilen. Je nach Zeitpunkt der Abmeldung fallen Stornogebühren an: 

Eingang ab 30 Tage vor Kursbeginn 20% der Kursgebühr, 

Eingang ab 5 Tage vor Kursbeginn 50% der Kursgebühr, 

Eingang ab Beginn des Kurses 100% der Kursgebühr. 

 

Wird ein Kurs vorzeitig von dem/der Kursteilnehmer/in abgebrochen, besteht kein 

Anspruch auf Rückzahlung der Kursgebühr oder eines anteiligen Betrages. 

 

Kann der/die Kursteilnehmer/in aufgrund zwingender, nicht vorhersehbarer 

Umstände nicht wie vereinbart am Kurs teilnehmen, kann der Kurs zu einem anderen 

Termin durchgeführt werden, ohne dass dabei Stornogebühren anfallen.  

Kann der/die Kursteilnehmer/in einen/eine Ersatzteilnehmer/in stellen, entstehen 

ebenfalls keine Kosten. 

 

Bezahlung 

 

Mit der Anmeldebestätigung wird eine Anzahlung von 100 € fällig. Die Anzahlung 

wird auf den Gesamtpreis angerechnet. Spätestens drei Wochen vor Beginn des 

Kurses wird die Rechnung über den Restbetrag zugesandt. Diese Rechnung ist bis 10 

Tage vor Kursbeginn zu begleichen. Der Eingang des Rechnungsbetrages bestätigt 

die Kursteilnahme. Nur wenn die Gebühr vollständig bezahlt wurde, ist eine 

Kursteilnahme möglich. 

 

Alle Preise enthalten die gültige Mehrwertsteuer. 

 

Kursbedingungen 
 

Die Ateliereinrichtung (Tische, Stühle, Plattenwalze, Staffelei usw.) können von 

dem/der Kursteilnehmer/in genutzt werden. Besuche von nicht Kursteilnehmern sind 

während der Kurszeiten nicht gestattet, dies behindert ein ungestörtes Arbeiten. 

 



Es wird empfohlen, persönliche Arbeitsmaterialien, wie Pinsel, Stifte, Skizzenblock, 

Modelierhölzer und Modeliereisen, selbst mitzubringen.  

 

Der Kursveranstalter haftet nicht für Unfälle, Diebstahl, Schäden aller Art, die sich 

während und außerhalb des Kurses ereignen.  

 

Ohne vorherige Unterweisung und Zustimmung des Kursleiters dürfen Werkzeuge und 

Maschinen nicht in Betrieb genommen werden. Die Nutzung derselben erfolgt auf 

eigene Gefahr, auch wenn eine Unterweisung stattgefunden hat. Den Weisungen 

des Kursleiters ist Folge zu leisten.  

 

Mutwillig und/oder grob fahrlässig zerstörte Werkzeuge, Maschinen oder sonstige 

Einrichtungsgegenstände, sind mit dem Wiederbeschaffungswert zu ersetzen. Bei 

Zuwiderhandlung, grober Fahrlässigkeit, Alkohol oder Drogenkonsum kann ein 

Ausschluss von der Teilnahme am Kurs erfolgen, und es erlischt jeder 

Haftungsanspruch. 

 

Beiderseitiges Kündigungsrecht 
 

Kann der Kurs aufgrund nicht voraussehbarer höherer Gewalt nicht vertragsgemäß 

durchgeführt werden, wird der/die Kursteilnehmer/in unverzüglich durch den 

Kursleiter benachrichtigt. In diesem Fall wird die bereits bezahlte Kursgebühr 

erstattet. Weitergehende gegenseitige Ansprüche sind ausgeschlossen. 

 

 

 

 

   


